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Bericht: 
 
Im Rahmen der Schulentwicklungsplanung hat die Verwaltung auf der Grundlage der Ergebnisse 
der mit den Schulen im Stadtbezirk Nord durchgeführten Zukunftswerkstatt gemeinsam mit den 
Primar- und weiterführenden Schulen im Stadtteil Kinderhaus ein Konzept zur Errichtung einer 
Sekundarschule in Münster-Kinderhaus erarbeitet. Dieses Konzept ist als Bestandteil der Vorlage 
V/0457/2012 „Planungsschritte für die Errichtung einer Sekundarschule in Kinderhaus“ den par-
lamentarischen Gremien zur Kenntnis gegeben worden. Gleichzeitig ist die Verwaltung lt. Ziffer 
4.1 beauftragt worden, die nach dem Schulgesetz NRW notwendige Bedarfsumfrage bei den 
Eltern der Dritt- und Viertklässler unmittelbar nach den Sommerferien stadtweit durchzuführen. 
 
Die Elternumfrage hat zwischen dem 27.08. und dem 07.09.2012 stattgefunden. Angeschrieben 
wurden die Erziehungsberechtigten von 4.726 Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 
2012/13 den 3. oder 4. Jahrgang einer Grundschule bzw. der Primarstufe einer Förderschule 
besuchen. Versandt wurden ein Fragebogen sowie eine Kurzinformation zum Konzept der Se-
kundarschule Münster-Kinderhaus nebst Hinweis auf weitere Informationen auf der Homepage 
des Amtes sowie einer öffentlichen Informationsveranstaltung zum Konzept der Sekundarschule 
Kinderhaus am 30.08.2012. Um eine möglichst große Teilnahme zu ermöglichen, wurden alle 
Unterlagen in den Sprachen Deutsch, Englisch, Arabisch und Türkisch versandt. 
 
In die Auswertung (Anlage 1) eingeflossen sind die Antworten von 1.649 Erziehungsberechtigten, 
was einer Rücklaufquote von 36% entspricht.  
 
244 Eltern beider Jahrgänge würden ihr Kind „ganz bestimmt“ oder „eher ja“ an einer Sekundar-
schule in Münster-Kinderhaus anmelden. Das entspricht etwas weniger als einem Sechstel aller 
Eltern (15%). 
 
Für eine Anmeldung an der Sekundarschule in Kinderhaus zum Schuljahr 2013/14 haben aus 
dem 4. Jahrgang 39 Erziehungsberechtigte „ganz bestimmt“ und 85 Erziehungsberechtigte mit 
„eher ja“ votiert.  
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Im 3. Jahrgang - also „anmeldefähig“ zum Schuljahr 2014/15 - haben insgesamt 120 Erziehungs-
berechtigte diese Antwortkategorien angekreuzt. 
 
Die Errichtung einer Sekundarschule muss nach den Vorgaben des Schulgesetzes NW mindes-
tens 3-zügig erfolgen, d.h. es sind mindestens 75 Anmeldungen von Schülerinnen und Schülern 
mit Wohnort Münster erforderlich. Eine grundsätzlich positive Rückmeldung im Rahmen der El-
ternumfrage ist dabei keine Verpflichtung zu einer tatsächlichen Anmeldung. So haben bei der 
Errichtung der Sekundarschule Roxel nur knapp 35% der positiven Rückmeldungen zu einer tat-
sächlichen Anmeldung geführt. Übertragen auf die Bedarfsumfrage für eine Sekundarschule in 
Kinderhaus ergäbe dies zum Schuljahr 2013/14 Anmeldungen von 44 Schülerinnen und Schü-
lern, zum Schuljahr 2014/15 wären es 42 Kinder. 
 
Damit kann ein gesicherter Bedarf für eine Sekundarschule in Münster-Kinderhaus nicht ange-
nommen werden.  
 
Im Einvernehmen mit den weiterführenden Schulen des Stadtteils Münster-Kinderhaus soll daher 
die Planung zur Errichtung einer Sekundarschule in Münster-Kinderhaus zum Schuljahr 
2013/2014 nicht weiter umgesetzt werden. Die Waldschule Kinderhaus und die Geschwister-
Scholl-Realschule werden somit (unverändert) am Anmeldeverfahren der weiterführenden Schu-
len für das Schuljahr 2013/2014 teilnehmen. 
 
Die Verwaltung nimmt das Ergebnis der Elternumfrage nach der langen, intensiven und sehr ko-
operativen Zusammenarbeit mit den Schulen in der Zukunftswerkstatt Nord zur Entwicklung des 
Schulangebots in Münsters Norden mit Bedauern zur Kenntnis. Sie beabsichtigt,  mit den Schu-
len die Gründe für das Ergebnis der Befragung zu diskutieren und den Dialog für eine Schulent-
wicklung in Münsters Norden fortzusetzen. 
 
Zusammenfassend ist daher festzustellen, dass 
 
- nach den Ergebnissen der Bedarfsumfrage keine ausreichende Nachfrage von Eltern ge-

geben ist  
 
- die Planung für die Errichtung einer Sekundarschule in Kinderhaus zum nächsten Schuljahr 

2013/2014 nicht weiter verfolgt wird 
 
- die Waldschule Kinderhaus und die Geschwister-Scholl-Realschule in unveränderter Form 

am Anmeldeverfahren für das Schuljahr 2013/2014 teilnehmen. 
 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Dr. Hanke 
 
Anlage: 
Elternumfrage: Bedarfsermittlung für die Sekundarschule Münster-Kinderhaus 
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